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Vortragsreihe.

Französische Zeichnungen

donnerstags, 19:00 Uhr

Feuerbachsaal der Kunsthalle

13. Dezember 2018

L’art des fous und die écriture automatique

Prof. Dr. Oliver Jehle (Karlsruhe)

10. Januar 2019

Pastell: Zeichnung oder Malerei?

Prof. Dr. Carolin Meister (Karlsruhe) 

und Dr. Astrid Reuter (Karlsruhe)



Herzliche Einladung

des Fachgebiets Kunstgeschichte und 

der Fachschaft Kunstgeschichte

zur

Weihnachtsfeier

Wann: Mittwoch, 19. Dezember 2018; 

19:00 Uhr

Wo: Vor der „Grünen Grotte“

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.





Manet und die Tradition



Als Impressionismus geißelte die Mehrzahl der Zeitgenossen

eine extreme Ausgeburt jenes Stils, den man auch weiterhin als

„Naturalismus“ bezeichnete. Die Bezeichnung

„Impressionismus“ wurde, wie Sie bereits wissen, nicht als

programmatischer Name einer Bewegung vorgeschlagen. Sie

kam vielmehr im Jahr 1874 als abfällige Charakterisierung auf.



Manet, Olympia, 1863, Öl auf Leinwand, 130x190 cm, Paris: Musée d’Orsay



Edouard Manet (1832–1883), Das

Frühstück im Freien, 1863,

Paris: Musée d'Orsay,

84,2 x 106,2 cm, Öl auf Leinwand.



Giorgione/Tizian, Ländliches Konzert, 
105 x 136,5 cm, Paris, 
Musée du Louvre. 



Manet, Olympia, 1863, Öl auf Leinwand, 130x190 cm, Paris: Musée d’Orsay



Tizian, Venus von Urbino, 1538, Öl auf Leinwand, 
119 cm × 165 cm, Florenz: Uffizien



Jeff Wall, The Storyteller, 1986, Großbild im Leuchtkasten, 249 x 122 cm.





Das Atelierfrühstück



Manet, Frühstück im Atelier, 1868, Öl auf Leinwand, 118 x 153,9 cm München:

Neue Pinakothek



Édouard Manet, Fotograf Félix Nadar (etwa 1867–1870)

Selbstbildnis des Tintoretto, 
Manets Kopie von 1854 Musée 
des Beaux Arts, Dijon



Manet, Olympia, 1863, Öl auf Leinwand, 130x190 cm, Paris: Musée d’Orsay





Manet, Olympia, 1863, Öl auf Leinwand, 130x190 cm, Paris: Musée d’Orsay



Edouard Manet (1832–1883), Das

Frühstück im Freien, 1863,

Paris: Musée d'Orsay,

84,2 x 106,2 cm, Öl auf Leinwand.



“Ich behaupte”, heißt es von der Olympia, “daß dieses Gemälde wahrlich das Fleisch und Blut des Malers

ist und dass er nie wieder etwas Vergleichbares erschaffen wird. In ihm kommt sein Temperament

vollständig zum Ausdruck, und es enthält nur ihn. Auf weißen Leintüchern liegend, bildet Olympia einen

großen blassen Fleck vor dem schwarzen Hintergrund. Verehrter Meister, sagen Sie jenen doch, dass sie

keineswegs das sind, was jene denken, und dass ein Bild für Sie ein bloßer Vorwand für eine Analyse ist.

Sie benötigten eine nackte Frau, und Sie haben Olympia, die erstbeste, gewählt; Sie benötigten schwarze

Flecken, und Sie haben eine Negerin und eine Katze in einer Ecke untergebracht. Was soll dies alles

bedeuten? Sie wissen es nicht so recht und ich auch nicht. Aber ich weiß, dass es Ihnen geglückt ist, die

Wahrheit von Licht und Schatten, die Realität der Dinge und der Lebewesen kraftvoll in eine eigene

Sprache zu übersetzen.”



Manet, Olympia, 1863, Öl auf Leinwand, 130x190 cm, Paris: Musée d’Orsay





Édouard Manet, Edouard - 1872-73 - Gare Saint-Lazare ou Le Chemin de fer / Die Eisenbahn, 

Öl auf Leinwand, 93 x 114 cm, Washington: National Gallery of Art.



Un Bar aux Folies-Bergères









Manet malt Zola, Zola schreibt über Manet



Édouard Manet, Portrait Émile Zola, 1868, 
Öl auf Leinwand, 146 x 114 cm, Paris, Musée d‘Orsay







Édouard Manet, Portrait Émile Zola, 1868, 
Öl auf Leinwand, 146 x 114 cm, Paris, Musée d‘Orsay



Édouard Manet, Portrait Émile Zola, 1868, 
Öl auf Leinwand, 146 x 114 cm, Paris, Musée d‘Orsay



„Der Geschmack an der Farbe
verlangt große Opfer. Er lenkt
den Geist von seinem Weg ab, er
verändert das Gefühl und
verschlingt das Denken. Der
leidenschaftliche Kolorist
erfindet seiner Farbe die Form.
Nichts ist mehr wahr. Bei ihm ist
alles der Pracht der Farben
untergeordnet.“

Charles Blanc, Grammaire des arts du dessin



Édouard Manet, Portrait Émile Zola, 1868, 
Öl auf Leinwand, 146 x 114 cm, Paris, Musée d‘Orsay



Diego Velázquez, 
El triunfo de Baco, 1628/29, 
Museo del Prado, Madrid



Utagawa Kuniaki II, Der Sumo-Ringer
Onaruto Nadaemon aus der Provinz Awa,
1865, Boston, Museum of Fine Arts,
Druckgraphik.





Diego Velázquez, Portrait of Pablo de Valladolid, 1635, 
Öl auf Leinwand, 209 cm × 123 cm, Madrid: Prado.



Édouard Manet, Portrait Émile Zola, 1868, 
Öl auf Leinwand, 146 x 114 cm, Paris, Musée d‘Orsay




